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Von Karneval bis zur Karwoche

Karneval ist ein buntes und lautes Fest. Wir 

verkleiden uns und haben Spaß. Danach wird 

es ruhiger. Wir bereiten uns in der Fastenzeit auf 

Ostern vor. Viele Menschen verzichten in dieser 

Zeit auf Süßigkeiten, Fleisch oder auf ihr 

Smartphone. Sie möchten mehr Zeit für sich 

und für Gott haben. 

Dann beginnt die Karwoche, die auch „Heilige 

Woche“ genannt wird. Den Palmsonntag feiern 

wir mit geschmückten Palmzweigen und einem 

Umzug um die Kirche. Damit erinnern wir an 

den Einzug Jesu in Jerusalem.

Der Karfreitag ist ein trauriger Tag. Wir denken 

daran, dass Jesus für uns gestorben ist. Damals 

gab es Menschen, die nicht glauben wollten, 



dass Jesus Gottes Sohn ist. Sie verurteilten ihn 

zum Tod am Kreuz. Aber wir wissen: Er ist 

auferstanden.

Am Karsamstag bereiten wir uns auf Ostern vor. 

Wir backen Osterlämmer und färben Eier.
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Hosianna!

Jesus ging mit seinen Jüngern nach Jerusalem. 

Er wollte dort mit ihnen das Paschafest feiern. In 

einem Dorf kurz vor der Stadt sagte Jesus zu 

seinen Jüngern: „Bringt mir den Esel, der dort 

angebunden ist. Sagt den Menschen: ‚Jesus 

braucht ihn. Wir bringen ihn bald zurück.‘“

Dann ritt er wie ein König auf einem Esel in  

die Stadt.

Die Leute erkannten Jesus und riefen: 

„Hosianna! Gelobt sei, der da kommt im  

Namen des Herrn.“

Sie breiteten ihre Mäntel auf der Straße aus und 

streuten Palmzweige auf den staubigen Weg. 

Jesus ritt wie auf einem Teppich. 



Die Menschen sangen immer wieder: 

„Hosianna!“ Denn so heißt das Lied, mit dem ein 

König begrüßt wird.

An Palmsonntag erinnern wir mit bunten 

Palmzweigen an den Einzug Jesu in Jerusalem.
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